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Betreff 
 
Konzeption ruhender Verkehr 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Konzeption zur Verbesserung der Überwachung im 
ruhenden Verkehr im Stadtgebiet Sankt Augustin zu erstellen und dem Rat zur Beschluss-
fassung vorzulegen. Ziel soll es sein, in allen Stadtteilen die Verkehrssicherheit und 
-ordnung zu erhöhen. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
Aus der Bevölkerung häufen sich die Beschwerden über Verstöße im öffentlichen Straßen-
raum durch illegal geparkte Kraftfahrzeuge, die zum Teil auch verkehrsgefährdenden Cha-
rakter annehmen. Die Bürger beschweren sich insbesondere darüber, dass zu wenige Ver-
kehrsüberwachungskräfte im Außendienst vorhanden sind bzw. in bestimmten Wohnberei-
chen offensichtlich gar keine Überwachung stattfindet. 
 
Ausweislich des Stellenplans sind im Fachbereich Ordnung 2 Stellen für die Überwachung 
des ruhenden Verkehrs (jeweils 20,25 Stunden) und 2 Stellen Ermittler (in Vollzeit) vorhan-
den. Aus dem vorliegenden Entwurf des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2012/2013 
ist ersichtlich, dass pro Jahr Einnahmen aus Verwarn- Buß- und Zwangsgeldern lediglich 
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Erträge von 70.000 € erzielt werden. Dieser Betrag erscheint auf Grund der Größe und Ein-
wohnerzahl der Stadt Sankt Augustin sehr gering. 
 
Die Überwachung des ruhenden Verkehrs erscheint aus unserer Sicht optimierungsbedürf-
tig und auch optimierungsfähig. 
 
 
 
 
 
Georg Schell       Claudia Feld-Wielpütz 
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